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• Sprachliche Verständigung in einem Fachgebiet

• Schnelleres Erkennen von Zusammenhängen

• Austauschen in Gegenwart der Patienten in „Codesprache“

• Verstehen und Interpretation von Befunden und ärztlichen 
Dokumenten

Warum Fachsprache



• Der Fachterminologie liegen verschiedene Sprachen 
zugrunde

• Medizinische Entwicklung zieht sich über mehrere Epochen

• Die wichtigsten Sprachen sind:

• Griechisch

• Latein

• Englisch

Sprachen



• Aussprache der Fachwörter erfolgt nach dem lateinischen

Grundlagen



• Aussprache des „c“

• Im schulischen Latein wird „c“ immer wie „k“ 
ausgesprochen

• Im medizinischen Latein gibt es gesonderte Regeln

Grundlagen



• Bei mehrsilbigen Wörtern wird immer die vorletzte oder 
drittletzte Silbe betont

• Die letzte Silbe wird nie betont

Betonung



• Bei eingedeutschten Begriffen entfallen häufig 1-2 
lateinische Silben

• Die Betonung erfolgt so auf der letzten Silbe

• Myocardium (Latein) wird zu Myokard (eingedeutscht)

• Ostecytus wird zu Osteozyt

• Carcinoma wird zu Karzinom

Betonung eingedeutschter Begriffe



• Schreibung mit c/k/z/ ae/ä und oe/ö

• Die Verwendung hängt davon ab ob die Eindeutschung der 
Termini üblich ist

• Ohne Eindeutschung: Schreibung mit c, ae, oe

• Bei Eindeutschung: Schreibung mit k, z, ä, ö

Schreibung



Schreibung in der Anatomie

• Schreibung in der Anatomie:

• Eindeutschung ist fast nie möglich

• Die Verwendung von k, z, ä, ö ist nur bei wenigen Termini 
erlaubt (Kolon, Myokard, Zäkum, etc.)



Schreibung in der Klinik

• Eindeutschung ist möglich

• Eingedeutschte Termini sind häufig mit deutschen 
Begriffen verbunden

• Anämie, Muskelnekrose

• Einworttermini müssen nicht eingedeutscht werden



Schreibung in der Klinik

• Regeln:

• Mehrworttermini müssen entweder komplett in Latein oder 
eindeutscht geschrieben werden

• Bei Verwendung mehrerer Termini in einem Kontext ist ein
Schreibstil festzulegen



• Groß- und Kleinschreibung werden mit gewissen Regeln 
angewandt:

• Großgeschrieben:
• Einworttermini (Cranium)

• Das erste Wort von Mehrworttermini (Vena cava inferior)

• Kleingeschrieben:
• Wörter nach dem 1. Wort in Mehrworttermini ( Vena cava

inferior)

• Bei eingedeutschten Mehrworttermini gilt die deutsche 
Groß- und Kleinschreibung

Groß- und Kleinschreibung



• Typ 1:
• Bestehen aus einem einfachen Substantiv (Einworttermini)

• Z.B. Cranium, Sternum, etc.

• Typ 2:
• Ein Substantiv das aus mind. zwei Komponenten besteht

• Z.B. Epicardium, Endometrium

• Typ 3:
• Bestehen aus 2-9 Wörtern (Mehrworttermini)

• Aufbau aus 1. Grundwort (Substantiv) + mehrere Attribute

• Z.B. Arcus costalis, Musculus biceps brachii

Bildungstypen medizinischer Termini



Wortbildung: Diminutive



Wortbildung: Präfixe



Wortbildung: Präfixe



Wortbildung: 
Präfixe



Wortbildung: Suffixe



• Findet nicht nur in der menschlichen Anatomie Anwendung

• Die heute gültige anatomische Fachsprache stammt aus 
1998

• Fachtermini werden in unregelmäßigen Abständen 
aktualisiert

• Aktualisierungen erfolgen von einer eingerichteten 
Komission

Terminologia anatomica



Gliederung des 
Körpers



• Befasst sich mit der Körperoberfläche

• Spielt bei der klinischen Untersuchung eine große Rolle

• Dient der Orientierung an Oberflächen

• Einteilung in Regionen

• Eingrenzen von bestimmten Bereichen

• Dienen z.B. der Zuordnung pathologischer Veränderungen

Oberflächenanatomie



Oberflächen-
anatomie



Oberflächen-
anatomie



• Fachtermini zur Kennzeichnung verschiedener Richtungen 
und Lage von Körperteilen

• Bezeichnungen liegen sehr häufig in einem Bezug 
zueinander 

Richtungs- und Lagebezeichnungen



Richtungs- und Lagebezeichnungen



Richtungs- und Lagebezeichnungen



Richtungs- und Lagebezeichnungen



Richtungs- und 
Lagebezeichnungen



• Dienen der Orientierung an der Körperoberfläche

• Man unterscheidet drei Achsen und Ebenen

Achsen und Ebenen



Achsen und Ebenen



Achsen und 
Ebenen



Achsen und 
Ebenen



• Für die Bezeichnung von Bewegungsabläufen werden 
verschiedene Termini verwendet

Bewegungsrichtungen


